
1. Petrus 3,15 



 angedacht 

„Seid stets bereit, jedem Rede und Antwort zu stehen, der von 

euch Rechenschaft fordert über die Hoffnung, die euch er-

füllt.“ (1. Petrus 3,15) 

Der Monatsspruch für den April 2024 klingt nach dem alten Pfadfinder-

gruß: „Allzeit bereit!“ im Englischen: „be prepared“ (seid vorbereitet).  

Ja, eine gute Vorbereitung ist nötig. Sich mit der Frage zu beschäftigen: 

„Was werde ich sagen, wenn sie mich fragen?“ gehört zu den Basics des 

Christen. Angesichts der globalen Krisen und persönlicher Schicksals-

schläge brauchen wir für uns selbst eine Antwort und müssen denen  

Rede und Antwort stehen, die uns nach unserer Hoffnung fragen. Dabei 

geht es nicht nur um eine bibelgemäße Rechenschaft (griech. Apologe-

tik), sondern auch um die persönliche innere Gewissheit der Hoffnung. 

Wenn die Bibel von Hoffnung spricht, ist sie eingebettet im unauflösli-

chen Zusammenhang zwischen Glaube und Liebe (1. Korinther 13,13). 

Nicht von ungefähr ist der Monatsspruch unmittelbar nach Ostern      

gewählt. Durch die Auferweckung von Jesus aus den Toten, ist Hoffnung 

für den Christen lebendig geworden. Damit hatte Petrus seinen Brief 

eingeleitet (1. Petrus 1,3): „Wir sind wiedergeboren zu einer             

lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung Jesu Christi von den    

Toten.“ Für diese Hoffnung gilt nicht, wie es bei abstiegsgefährdeten 

Vereinen oft gesagt wird: „Die Hoffnung stirbt zuletzt!“ (1. Korinther 

15,19!!!) 

Aber sind wir auch hoffungsvolle Menschen? Sind wir von der           

lebendigen Hoffnung erfüllt, dass wir einmal selbst auferstehen wer-

den? Hoffen wir, dass die Welt von Gott erneuert wird? Hoffnungsvolle 

Menschen strahlen Hoffnung aus.  

Mir fiel ein Zitat des französischen Schriftstellers Pauls Claudel ein: 

„Rede nur, wenn du gefragt wirst. Aber lebe so, dass du gefragt wirst!“ 

Fordern unser Leben, unser Lebensstil und unser Umgang mit den    

Mitmenschen es heraus, dass Menschen nach unserer Hoffnung fragen? 

Sind wir hoffnungsfrohe und hoffnungsreiche Menschen? 

Darum ist mein Wunsch für uns, was Paulus den Christen in Rom 

wünscht: „Der Gott der Hoffnung aber erfülle euch mit aller Freude und 

Frieden im Glauben, dass ihr immer reicher werdet an Hoffnung durch 

die Kraft des Heiligen Geistes.“ (Römer 15,13) 

Euer Otto-Erich Juhler 
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 Gottesdienste (parallel Kindergottesdienst) 

Der Hauskreis trifft sich dienstags 14-tägig um 19:30 Uhr, wechselnd in        

Bolanden, Göllheim und Winnweiler. 

 

Kontakt: Simone und Martin Feß, Telefon 06352 401136 
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Datum Uhrzeit Moderation/ Predigt /Liedbegleitung 

7. April 10:30 Uhr  Gottesdienst                                                       

Chr. Weyers / O. E. Juhler / S. Feß                                            

danach gemeinsames Mittagessen            

14. April  10:30 Uhr  Gottesdienst                                                             

Chr. Kamlah / Ralf Groger / Chr. Kamlah 

21. April 10:30 Uhr  Gottesdienst                                                  

A. Juhler / Frieder Wiener / Chr. Kamlah 

28. April kein Gottesdienst 

5. Mai 10:30 Uhr  Gottesdienst                                                           

Chr. Weyers / O. E. Juhler / Chr. Kamlah                         

danach gemeinsamen Mittagessen                                                        

12. Mai       

Muttertag 

10:30 Uhr  Gottesdienst                                                 

Wolfgang Kaufhold / Andreas Bietz / S. Feß 

19. Mai    

Pfingsten 

10:30 Uhr Gottesdienst                                          

O.E. Juhler / Hilmar Schultze / Chr. Kamlah 

20. Mai   
Pfingstmontag 

11:15 Uhr Ökumenisches Pfingstgebet                        

vor der Paulskirche  

26. Mai kein Gottesdienst 

2. Juni 10:30 Uhr Gottesdienst  danach Auszählung der     

Briefwahl zum Bezirksgemeinschaftsrat                                                                                                                             

M. Feß / Otto-Erich Juhler / S. Feß                              

anschließend gemeinsames Mittagessen 

9. Juni  10:30 Uhr Gottesdienst M. Feß / Jos Tromp / Chr. Kamlah  

16. Juni 10:30 Uhr Gottesdienst                                                 

K.D. Magsig / Volkmar Schuster / Chr. Kamlah 

23. Juni kein Gottesdienst 

30. Juni  10:30 Uhr Segnung der Absolventen des Biblischen 

Unterrichts                                                                       

O.-E. Juhler/ Jan Müller / S. Feß  

Hauskreis  
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Gottesdienst-Themen im zweiten Quartal 
„Eines bitte ich vom HERRN, das hätte ich gerne: dass ich im 

Hause des HERRN bleiben könne mein Leben lang, zu schauen 

die schönen Gottesdienste des HERRN und seinen Tempel zu be-

trachten. (Psalm 27,4) 

Im zweiten Quartal führen wir unsere Themenreihe zum Thema der Jah-

reslosung LIEBE fort. Dazwischen denken wir weiter über Fragen nach, 

die Jesus Menschen stellt und uns herausfordern, persönlich eine Ant-

wort zu finden. 

Ab dem 7. April beginnt der Gottesdienst um 10.30 Uhr!  

7. April „Hast du mich lieb?“ - Johannes 21, 15-17 

14. April „Glaubst du das?“ – Johannes 11, 1-45 

21. April „Kann man Liebe befehlen?“ - Johannes 15, 6-17 

05. Mai „Ist Liebe stark wie der Tod?“ – Hohelied Salomo 

12. Mai „Was heißt es, Vater und Mutter ehren?“ – 2. Mose 20,12 

19. Mai Begeistert vom Geist – entdecke die Möglichkeiten     
(Pfingsten) 

02. Juni „Warum hast du gezweifelt?“ – Matthäus 14,22-33 

09. Juni „In Liebe verbunden“ – Epheser 5, 21-33 

16. Juni „Ich liebe deine Gebote“ - Psalm 119,127 / 1. Joh. 5, 2+3 

30. Juni Segnung der Absolventen vom Biblischen Unterricht  

Die Themenreihen werden im nächsten Quartal fortgesetzt. 

Kommt selbst und ladet andere zu unseren Gottes-
diensten ein.  

Ihr bekommt in der WhatsApp Gruppe einen Flyer,  
den ihr gerne an andere weiterleiten oder in euren 
Status stellen könnt.  

Wer noch nicht in der Gruppe ist, kann sich bei mir 
(Otto-Erich Juhler) melden. Ich leite ihm gerne den 
Flyer weiter.  

 

    Und nicht Vergessen:  

Herzliche Einladung auch zum Café Impuls—am 
24. April, 22. Mai und 26. Juni—immer zwischen 
15 und 17 Uhr!  
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    Kidsventure on Tour  
Kidsventure on Tour – Legotage im Bonhoefferhaus 

Vom 8. bis 10.März hieß es für 40 Kinder aus Kibo und Umgebung:  

    „Wir sind eingeladen zum Bauen, unser Bauleiter ist 
Gott, ja Gott.  Seiner Liebe kannst du vertrauen, ist das 
nicht ein Angebot?!“.   

Dabei entstanden aus vielen tausend bunten Steinen großartige Gebäu-
de: ein Museum, eine Polizeistation, ein riesiger Flughafen, ein prächti-
ges Schloss, Hochhäuser und als Herzstück der Stadt eine große Kirche. 
Die Kinder waren mit Begeisterung dabei, arbeiteten in Teams Hand in 
Hand und halfen sich gegenseitig, wenn es darum ging, die passenden 
Steine zu finden. Einen Wettstreit gab es zu Ende dann trotz aller Einig-
keit doch: Welches Gebäude ist das höchste? Kirche oder Hochhaus? 
Anscheinend ein in den Menschen tief verankerter Drang - möglichst 
hoch hinaus - denn das war auch das biblische 
Thema der Tage: der Turmbau zu Babel. Bei 
den Andachten  waren die Legobauer ganz 
Ohr und auch die Lieder sangen sie begeistert 
mit.   

Am Samstagnachmittag wurden die Kinder 
dann von ihren Eltern unterstützt. Gemeinsam 
bauten sie phantasievolle Traumhäuser, die 
der Stadt ihr Gesicht gaben. Nach einem    
Familiengottesdienst in der Peterskirche konn-
te am Sonntagmorgen die fertige Stadt      
besichtigt werden. Stolz 
präsentierten die kleinen 
Baumeister ihre Bauwerke.  
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Lego-Bautage 9.und 10. März 

Wir freuen uns auf die nächsten „Kidsventure“ - 

Aktionen mit euch! 

Am 13. April und am 8. Juni treffen wir uns von 

10:30 Uhr bis 14:30 Uhr in der Stadtmission 

Kibo. Und am 1. Mai fahren wir zum  

Jungschartag nach Lachen-Speyerdorf ! 

 
 

Im Juli und August ist „Sommerpause“ 

Kidsventure  
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Gebetsanliegen 

Gebetsanliegen 

Dank: 

• Gelungener Start und gute Akzeptanz des Café Impuls als neue Mög-
lichkeit der Gemeinschaftspflege und des Auftankens im Glauben, alle 
Mitarbeiter, die sich dabei einbringen. 

• Treuen Einsatz unserer Mitarbeiter und die Leitungsarbeit des BGRs in 
der auslaufenden 6-jähirgen Legislaturperiode. 

• Die geistliche Begleitung unserer Teens in Konfirmandenunterricht 
und biblischem Unterricht, sowie zwei Teens davon, die gerade die Aus-
bildung zum Jugendmitarbeiter abschließen. 

• Die konzeptionelle Weiterentwicklung unserer Gottesdienste und den 
Ausbau des Kinderprogramms parallel zum Gottesdienst gemäß dem der-
zeitigen Bedarf. 

• Ermutigende Begegnungen und Gespräche vor und nach dem Gottes-
dienst bei einem Getränk oder Snack. 

• Gute Zusammenarbeit in der Ökumene und die gemeinsamen Ange-
bote für Kinder, wie die gelungenen Lego-Bautage. 

_________________________________________________________ 

Bitte: 

• Die anstehenden Neuwahlen des BGRs:  Ausreichend Kandidaten, die 
bereit sind, für unsere Arbeit Verantwortung zu übernehmen. Gesegnete 
Abläufe, Klarheit und Wegweisung im Übergang und Wechsel der Verant-
wortlichen. 

• Alle Gemeindemitglieder, die gesundheitlich, altersbedingt oder per-
sönlich herausgefordert sind und unsere besondere Fürbitte und Beglei-
tung benötigen. 

• Die Konkretisierung eines Angebots für Teens: Passende Ideen und 
ein stimmiges Konzept, sowie geeignete Mitarbeiter. 

• Die Besetzung unserer 50 % Teilzeit-Pastorenstelle 

• Die großen Veränderungen im Verband im Zuge der Fusion mit dem 
Chrischona Gemeinschaftswerk und der Neubildung des größeren Ver-
bandes. 

• Die weltweit politisch angespannte Notlage in Nah und Fern. 

__________________________________________________________ 



Wir gratulieren zum Geburtstag 
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Martin Feß, Tel.: 06352 401136                                                                                               
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8 

Im April:                                                                                                 

Gertrud Schüler (90), Debora Schindler (40),   

im Mai:                                                                                                 

Ursula Magsig (64), Alfred Haupt (87), Reinhard Scheuer (73), Birgit Radloff 

(74), Andrea Drechsel (51), Jacob Ilai Porter Kamlah (6), Günther Sinn 

(58), Christine Weyers (44), Elke Wenzlaff (66) 

im Juni:                                                                                                      

Heiner Jung (83), Andrea Juhler (61), Beate Kaufhold (63), Finn-Niklas Feß  

(17), Ronja-Maleen Feß (14), Ilse Hauenstein (78), 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir gratulieren euch mit Vers 5 aus Psalm 108 : 

„Denn deine Gnade reicht, so weit der Himmel ist, und 

deine Treue, so weit die Wolken gehen.“ 

http://Internet:%20www.stadtmission-kirchheimbolanden.de

